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Die Arbeiterverdienste im Handwerk im Mai f960 

Im folgenden werden die wichtigsten Ergebnisse der halb­
jährlichen „Verdiensterhebung im Handwerk" flir mannhche 
Arbeiter im Mai 1960 dargestellt. Die Zahlen beziehen sich 
auf das Bundesgebiet ohne Berlin. Flir de~ Vergleich mit Mai 
1959 können nur die Zahlen für das Bundesgebiet (ohne Saar­
land und Berlin) herangezogen werden, weil damals das 
Saarland noch nicht in die Verdienststatistik embezogen w,ir. 

Arbeitszeiten 

Nach der für Mai 1960 durchgeführten „Verdiensterhebung 
im Handwerk" hat sich die Zahl der bez a h 1 t e n Wo­
c h e n s tun d e n in den erfaßten Handwerkszweigen gegen­
liber November 1959 leicht vermindert. Dieser Rückgang 
belief sich bei Voll- und Junggesellen auf jeweils 0,2 Std 
oder 0,4 vH und bei den „Ubrigen Arbeitern" auf 0,3 Std oder 
0,6 vH. Die durchschnittliche Zahl der bezahlten Wochen­
stunden betrug somit im Mai 1960 bei den Vollgesellen 
47,1 Std, bei den Junggesellen 46,8 Std und bei den „übrigen 
Arbeitern" 47.4 Std. 

In den einzelnen Handwerkszweigen war die Entwicklung 
unterschiedlich; bei den „Ubrigen Arbeitern" in der „Schlos­
serei", bei allen Arbeitergruppen der „Herrenschneiderei", 
bei den „Ubrigen Arbeitern" in der „Elektroinstallallon" sowie 
bei Voll- und Junggesellen in der „Malerei und Anstreicherei" 
war eine Zunahme der durchschnittlichen Zahl der bezahlten 

Wochenstunden festzustellen, die im Höchstfalle 0.9 Std oder 
1,9 vH betrug (,.Ubrige Arbeiter" m der „Schlosserei" und in 
der „Elektroinstallation"). Saisonale Gründe durften dabei 
mitgesprochen haben. 

Gegenliber dem Mai des vergangenen Jahres hat s'.ch die 
durchschnittliche Zahl der bezahlten Wochenstunden im gan­
zen nicht verändert, wohl aber in einzelnen Zwe:gen des 
Handwerks. Zunahmen kamen in der „Schlosserei", in der 
.,Klempnerei, Gas- und Wasserinstallat10n", in der „Elektro­
installation" und in der „Malerei und Anstreichere1" vor, die 
sich zwischen 0, 1 Std oder 0,2 vH und 1,6 Std oder 3,4 vH be­
wegten. In den ubngen erfaßten Handwerkszweigen h.it sich 
die durchschnittliche Zahl der bezahlten Wochenstunden um 
bis zu 0,7 Std oder 1,5 vH vermindert. 

Die Zahl der g e 1 e i s t e t e n W o c h e n a r b e i t s­
s tun den betrug bei den Vollgesellen 44,9 Std, bei den Jung­
gesellen 44,6 Std und bei den „Ubrigen Arbeitern" 45,0 Std. 
Mit Ausnahme der „Elektroinstallation" (Ubrige Arbeiter) und 
der „Malerei und Anstreicherei" (Voll- und Junggesellen) hat 
sich die Zahl der geleisteten Wochenarbeitsstunden m allen 
erfaßten Handwerkszweigen seit November 1959 vermindert. 
Im Gesamtdurchschnitt wirkte sich: dies in einer Vermmderung 
der Zahl der geleisteten Wochenarbeitsstunden um 0,3 Std 
oder 0,7 vH bei den Vollgesellen und um 0,5 Std oder 1,1 vH 
bei den Junggesellen und bei den „Ubrigen Arbeitern" aus. 

Gegenüber dem Mai des vergangenen Jahres hat sich die 
durchschnittlidie Zahl der geleisteten Wodienarbeitsstunden 
überall erhöht, weil in den Mai 1959 drei bzw. vier gesetzliche 
Wodienfeiertage fielen (1. Mai, Christi Himmelfahrt, Pfingst­

montag und in einem Teil des Bundesgebietes Fronleichnam), 
in den Mai 1960 dagegen nur einer (Christi Himmelfahrt). 

Diese Entwicklung spiegelt sich auch in der VeränderunJ 
der durchschnittlidien Zahl der b e z a h I t e n Aus f a 11-
s tun den wider, die gegenüber dem November des vergan-

genen Jahres um rund 0,2 Std zu- und gegenüber dem Mai 
1959 um etwa 5 Std abgenommen hat. Im Mai 1960 wurden im 
Durchschnitt aller erfaßten Handwerkszweige den Vollgesel­
len und den Junggesellen jeweils 2,2 Std je Woche bezahlt, 
für die sie keine Arbeitsleistung erbradit haben. Bei den 
,.Uurigen Arbeitern" waren es 2,4 Std. 

Bruttoverdienste 

Im Durchschnitt aller erfaßten Handwerkszweige verdienten 
im Mai 1960 die Vollgesellen 2,60 DM, die Junggesellen 
2,04 DM und die „Ubrigen Arbeiter" 2,14 DM je Stunde. 
Gegenüber dem Stande vom November 1959 bedeutet dies 
eine Steigerung um 9 Pf oder 3,6 vH bei den Vollgesellen, 
um 9 Pf oder 4,4 v,H bei den Junggesellen und um 13 Pf oder 
6,6 vH bei den „Ubrigen Arbeitern". 

Auch in den einzelnen erfaßten Handwerkszweigen haben 
sich die durdischnittlichen Bruttostundenverdienste der drei 
Arbeitergruppen erhöht. So bewegten sich die Zunahmen bei 
den Vollgesellen zwischen 3 Pf oder 1,2 vH in der „Malerei und 
Anstreicherei" und 14 Pf oder 6,7 vH in der „Herrenschnei­
derei". Bei den Junggesellen war die Spanne zwischen der 
schwächsten und der stärksten Zunahme fast genau so groß. Sie 
belief sich im niedrigsten Falle auf 2 Pf oder 0,9 vH (.,Malerei 
und Anstreicherei") und im Höchstfalle auf 13 Pf oder 6,5 vH 
(.,Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation"). Bei den „Ubri­
gen Arbeitern·' bewegten sich die Zunahmen zwischen 9 Pf 
oder 4,1 vH in der „Schlosserei" und 20 Pf oder 10,7 vH in der 

.. Fleisdierei". 
Gegenuber Mai 1959 haben die durchsdinittlichen Brutto­

stundenverdienste der Vollgesellen um 20 Pf oder 8,3 vH, 
die der Junggesellen um 18 Pf oder 9,7' vH und die der "Ubri­
gen Arbeiter" um 23 Pf oder 12,0 vH zugenommen. 

Trotz des Rlickg,mges der Zahl der bezahlten Wochenstun­
den haben infolge der z. T. beaditlichen Zunahme der durch­
schnittlichen Bruttostundenverdienste die Bruttowochen-, 
verdienst e in der Zeit von November 1959 bis Mai 1960 einen 
Zuwachs erfahren, und zwar verdienten im Durchschnitt aller 
erfaßten Handwerkszweige die Vollgesellen 122,37 DM, die 
Junggesellen 95,25 DM und die „Ubrigen Arbeiter" 101,48 DM 
je Wodie im Mai 1960, das sind 3,78 DM oder 3,2 vH bzw. 
3,65 DM oder 4,0 vH bzw. 5,72 DM oder 6,0 vH mehr als im 
November 1959. 

ln den einzelnen Handwerkszweigen kamen bei den Voll· 
gesellen Zunahmen zwischen 2,69 DM oder 2,2 vH (.,Sdilo:;­
sere1") und 6,66 DM oder 7,0 vH (.,Herrenschneiderei") vor. 
Bei den Junggesellen haben sidi - wie bei den Vollgesellen -
die Bruttowochenverdienste in der „Sdilosserei" am wenig­
sten verbessert (1,57 DM oder 1.7 vH). Die stärkste Zunahme 
kam in der „Elektroinstallation" vor (5,61 DM oder 6,5 vH). 
Die „übrigen Arbeiter" hatten Erhöhungen der durdisdinitt­
lichen Bruttowodienverdienste zwisdien 4,40 DM oder 3,9 vH 
in der „Malerei und Anstreicherei" und 8,57 DM oder 9,2 vH 
in der „Elektroinstallation" zu verzeichnen. 

Gegenüber dem jahreszeitlich vergleichbaren Mai 1959 
haben sich die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste der 
Arbeiter im Handwerk wesentlich erhöht, und zwar - im 
Durchschnitt aller erfaßten Handwerkszweige - die der Voll­
gesellen um 9,31 DM oder 8,2 vH, die der Junggesellen um 
8,24 DM oder 9,5 vH und die der „Ubrigen Arbeiter" um 
10,88 DM oder 12.0 vH. 
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Ourchschnitthche Wochenarbe1tszeiten1 Bruttostunden· und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

im Handwerk im November 1969 und Mai 1960 1 ) 

nach Handwerknweigen und Arbeitergruppen 

Erfaßte Arbeiter Geleistete Wochenarbe1 testu.naen Bezahlte 
ine,g;:esumt 1 dd.r.Mehrarbei testu.nden Wochenstu.nden 

Bruttostu.nden- Br11ttowochen-
verd1enste verdienst.,, 

Arbeitergruppe Nov. 
1 

Mai Nov.l Mai)IZu- bzw.l Nov.( Mai .1zu- bzw. ~959 1 mo fä~_g::· Nov. , Mai 
1

1zu- bzw. Nov. j M.&i 
1

1zu- bzw. 
1959 1960 1959 1960 Abnahme 1959 1960 Abnahme l ')59 1960 Abnahme 1959 1960 Abnahme 

AnzanJ. ,,u. 1 Vl1 1 a,u. "'°· 1 vn n 1 vH DM 1 vH 

llännlicb.e Arbeiter 

Kraft! ab.rzeu.greparat u.r 

Vollgesellen 

1 

3 710 

1 

3 897 
144,7,44,41 

-0,7 

1 

2,0, 2,1 1 +O,t 146,8146,81 - 1246,61255, 1 I + 
3,4 1115,31, 119,46 I +3,6 

Junggeeellen 2 044 1 865 44,1 43,8 -0,7 1 ,5 1,5 - 46, 1 46, 1 - 182,5 193,3 -t 5,9 84, 14 89,00 +5,9 
Übrige Arbeiter 798 817 45,8 45,2 -1,3 2,5 2,7 +0,2 47,9 47,5 -0,8 196,9 208,7 + 6,0 94,33 99,22 +5,2 

Schlosserei 

Vollgesellen 

1 

1 876 

1 

2 015 
146,3145,41 

-1,9 

1 

3,l3,1 1 
-0,4 

148,3147,71 
-1,2 

1254,31263,41 
+ 3,6 1122,911125,601 +2,2 

Ju.nggeeellen 925 950 45,7 44,7 -2,2 2, 7 2,5 -D,2 47,5 46,9 -1,3 191,3 197,3 + ,, 1 90,95 92,52 +1,7 
Obrige Arbeiter 335 380 46,6 46,5 -0,2 4, 1 4, 1 - 48,6 49,5 +1,9 210,2 218,9 + 4, 1 102,19 100,36 +6,0 

Bau- und Möbel tiacb.lere1 

Vollgesellen 

1 

10 331 

1 

10 650 
145,3144,21 

-2,4 

1 

2,3,1,81-0,5 147,5146,51 
-2, 1 l 244,4!256,0I 

+ 4,7 1116,141118,981 +2,4 
Ju.nggeeellen 2 251 2 102 45,4 44, 1 -2,9 1,8 1,4 -0,4 47,3 46,2 -2,3 184,9 193,8 -t 4,8 87,45 89,62 +2,5 
Obrige Arbe! ter 1 114 1 111 45,3 44.2 -2,4 2,6 2,2 -0,4 47,4 46,6 -1,7 193,8 208,0 + 7,3 91,84 96,88 +5,5 

Herrenschneiderei 

Vollgesellen 

1 

1 201 

1 

1 178 
144,6144,61 -

1 

1, 1, 1,2 

1 

+0,1 
146,7146,91 

+0,4 
1202,41215,91 + 

6, 7 

1 

94,621101,281 +7,0 
Junggesellen 124 106 43,9 43,5 -0,9 0,2 o, 1 -0,1 45,4 45,7 +0,7 150,4 154,6 + 2,8 68,22 70,66 +3,6 
tlbrige Arbeiter 17 16 42,6 44,5 +4,5 0,5 0,5 - 44,4 46,3 +4,3 152,8 150,7 - 1,4 67 ,88 69,61 +2,8 

BB.ckerei 

Vollgesellen 

1 

5 395 

1 

5 514 
145,9145,61 

-0,7 

1 

1,111,1 

1 

-
147,9147,71 

-0,4 l 248.T56. 7 I + 
3,5 1118,731122,451 -t3, 1 

Junggesellen 1 952 1 8'3 46,0 45,5 -1, 1 0,5 0,7 +0,2 47,6 47,5 -0,2 193,4 199,8 + 3,3 92, 15 95,00 +J, 1 
tlbrige Arbeiter 639 630 44,5 43,9 -1 ,3 0,9 o, 7 -0,2 46,4 46,4 - 181,9 192,3 + 5,7 84,43 89,20 +5,6 

l"leiacherei 

Vollgeaellen 

l 
4 255 

1 

4 492 
146,21 45,81 -0,9 

1 

1,011 ,o 1 -
148,l 147,91 

-0,4 
r69.T78,4I 

+ '3,2 

1

129. 78 r33,44

1 

+2,8 
Junggesellen 1 781 1 782 46,4 45,6 -1,7 0,1 o,6 -0,1 48,1 47,8 -0,6 211,1 216,5 + 2,6 101,44 103,!P +2,0 
O'brige Arbe! ter 337 315 47, 1 46,3 -1,7 2,6 2,5 -0,1 49,6 48,5 -2,2 182,8 202,4 +10,7 90,68 98,20 +8,3 

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 

Vollgesellen 

1 

5 076 

1 

5 343 
145,41 44,71 -1,5 

1 

2,412,41 -
147,5141,01 

-1,1 
J263 ,91277 ,81 + 

5,3 

1

125 .42 r30.49

1 

+4,0 
Ju.nggeaellen 2 426 2 208 44,8 44,3 -1,1 1,9 1,9 - 46,9 46,5 -0,9 205,1 218,5 + 6,5 96,10 101,70 +5,8 
Obrl.ge .lrbei ter 589 660 45,3 44,7 -1,3 2,8 2,8 - 47,5 47,1 -0,8 214,5 230,5 + 7 ,5 101,81 100,!P +6,6 

Elektroinstallation 

Vollgesellen 

1 

3 545 

1 

3 643 
146,0145,51 

-1, 1 

1 

3,012,81 -0,2 148,1 147,71 
-0,8 

1245,91258,41 + 
5, 1 

1118,331123,351 +4,2 
Jw,ggeoellen , 913 1 914 45,0 44,7 -0,7 2,1 1,9 -0,2 46,9 46,8 -0,2 185,3 197,8 + 6,7 86,94 92,55 +6,5 
Obrige Arbeiter ~26 328 45,2 46,0 +1,8 2,3 2,9 +0,6 47,4 48,3 +1,9 197,6 211,5 + 1,0 93,59 1Cl1,16 +9,2 

Malerei und Anetreicherei 

Vollgeaellen 

1 

11 418 

l 
12 206 

144,2144,91 
+1,6 

1 

1,41 1,9 l +0,5 
146,2141,01 

+1,7 

12
52,0r55,1

1 
+ 1 ,2 l 116,4T19,80I 

+2,8 
Ju.nggeaellen 1 850 1 770 43,7 44,3 +1 ,4 0,9 1 ,3 +0,4 45,7 46,4 +1,5 209,6 211 ,5 + 0,9 95,69 98,16 +2,6 
Vbrige Arbeiter 58, 558 45,9 45,8 -D,2 2, 3 ,,2 +0,9 48,0 47,8 -0,4 235,0 245,3 + 4,4 112',77 117,17 +3,9 

Alle er:faßten Handwerkszweige 

Vollgesellen 

1 

46 807 

1 

48 938 
145,2144,91 

-0,7 

1 

1,911,91 - 147,3147,11 
-0,4 

1250,71259,81 + 
3,6 l 118,5T22.37I 

+3,2 
Junggesellen 15 266 14 530 45, 1 44,6 -1,1 1,5 1,4 -0, 1 47,0 46,8 -0,4 195,1 203,7 + 4,4 91,60 95,25 +4,0 
Obrige Arbeiter 4 738 4 815 45,5 45,0 -1,1 2,4 2,5 +0,1 47,7 47,4 -0,6 200,9 214, 1 + 6,6 95,76 "Klf,48 +6,o 

Weibliche AJ:bei ter 

Herrenschneiderei 

Vollgeseilinn.en 

1 

,15 

1 

395 
142,7143,41 

+1,6 

1 

0,31 0,5 , +0,2 144,4145,61 
+2,7 l 164,T77,1I 

+ 7,8 

1 

72,921 oo.~, +fJ,7 
Junggesellinnen 314 318 43,9 43,9 - 0,3 0,3 - 45,4 46,0 +1,3 131,4 136,8 + 4, 1 59,69 62,~ +5,4 
Ubrige Arbeiterinnen 379 336 43,9 43,4 -1, 1 1, 1 0,3 -o.,a 45,2 45,6 +0,9 1,2,2 139,8 + 5, 7 59, 76 6',00 +6,S 

De.menachneiderei 

Vollgesellinnen 

1 

982 

1 

981 
143,3143,31 -

1 

0,31 o,61 +0,3 145,0145,41 
+0,9 l 147, T53,6I 

+ 4,0 

1 

66,47169,661 +4,8 
Ju.nggeaellinnen 763 706 43,8 43,4 -0,9 0,3 0,4 +0,1 45,6 45,6 - 116,4 116,2 - 0,2 53,02 53,00 -o,o 
Obrige Arbeiterinnen 74 71 43,9 42,4 -3,4 1, 1 1,3 +0,2 45,4 44,6 -1 ,8 133,8 140, 1 + 4,7 60,69 62,44 +2,9 

1) Bundesgebiet (ohne Berlin) 
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'1. Erfaßte männliche Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszelten und Bruttoverdienste 

Bundes-1) Sehlee- Nieder- Nordrh,- Rhein- Baden- Berlin 
A.rbei tergruppe gebiet wig- Hamburg sacheen Bremen West- Hessen land- WUrttem- Bayern Saarland (West) 

Holstein falen Pfalz berg 

A l l e e r f a s t e n Bandwe rkszwei g e 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 48 938 917 2 155 840 801 16 817 6 131 2 550 6 310 640 777 2 406 

Junggesellen 14 530 531 242 800 231 4 027 607 753 2 662 2 562 115 372 

ttbrige Arbeiter 815 220 172 605 68 505 535 175 866 565 104 226 

Geleistete Wochenarbei testunden 

Vollgesellen 44,9 44,6 44,0 45 ,2 45, 7 44,9 44, 1 45, 3 45 ,5 44,8 46,0 43,8 

Junggesellen 44,6 44,4 43,6 44,9 44,0 44,3 43,9 44,7 45,2 44,7 45,8 43,B 

Obrige Arbeiter 45,0 43,9 44, 1 46,2 46,o 44, 1 44,8 44,6 46,3 44,9 46,2 43,3 

darunter: Mehrarbe1 tsst11nden 

Vollgesellen 1 ,9 1 ,6 1 ,9 1 ,8 2,8 1,9 1 ,6 1 ,7 2, 5 1 ,2 2,9 . , 1,0 

Junggesellen 1,4 1,2 1 ,5 1 ,4 1 ,3 1 ,6 1 ,4 1 ,2 1,9 0,9 2,9 0,9 

Ubrige Arbeiter 2, 5 2,3 1 ,8 3,0 3,8 2,2 2,0 1 ,8 3,9 1, 5 3,5 1,0 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47, 1 46,9 46,2 47, 3 47,7 47,0 46,4 47, 5 47,9 47, 1 48,5 

1 

46,0 

Jwiggesellen 46,8 46,7 45, 6 46,9 46,2 46,4 46, 1 47,0 47,4 47,0 46<,3 45,8. 

Ubrige Arbeiter 47,4 46,2 45 ,9 48,2 48,5 46,6 47,0 46,9 48,8 47,4 49,0 45,6 

Bru ttostundenverdienst-e (in Pf) 

Vollgesellen 259,8 255, 5 301 ,4 244,0 279, 7 270, 7 261 ,o 242, 5 254, 3 239,4 261, 1 275,4 

Junggesellen 203,7 214,7 242,8 194,5 213,3 213,6 199,7 179,3 212,4 188, 1 215,9 220,5 

Ubrige Arbeiter 214,1 214,9 244,8 201, 1 230, 1 211, 1 217,9 195 ,9 226,9 205,7 218,5 212, 1 

Bruttowochenverd1 enste (in DII) 

Vollgesellen 122,37 119,70 139,26 115,29 133, 55 127,28 121 ,04 115, 14 121,69 112,83 126,58 126,74 

Junggesellen 95,25 100, 17 110,69 91, 14 98,51 99,09 92,09 84,26 100,76 88,39 104,27 100,92 

Obrige Arbeiter 101,48 99,20 112,41 96,97 111 ,50 98,45 102,50 91 ,95 110,71 97,56 107, 15 96,65 

lt f z . R e e a r 8 t !!. r • e r k s ä t t e n 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 897 193 219 576 48 849 489 294 624 529 76 131 

Junggesellen 865 75 48 252 27 336 160 129 449 379 10 21 

tl'brige Arbeiter 817 52 37 125 12 134 117 49 172 85 34 21 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 44,4. 44,0 42,9 45,2 43,4 44, 7 44,4 44,2 44,4 44,2 4:,,7 41 ,9 

Junggesellen 43,8 43,3 43,4 44,2 43,4 43,0 43,5 43,9 44, 1 44,0 44,0 40,2 

Ubrige Arbeiter 45,2 41 ,8 44,0 44,4 42,6 45, 5 46,2 45,0 46,3 45,5 44,6 42,0 

darunter: Mehrarbei teetunden 

Vollgesellen 2, 1 2,0 1,7 2,0 1,3 2 ,4 2,5 1, 6 2, 5 1 ,8 2, 1 1,3 

Junggesellen 1 ,5 1,4 1,7 1,6 1,1 1 ,5 1, 6 1,1 1 ,8 1 ,3 2, 1 1,1 

Obrige Arbeiter 2, 7 1 ,8 1,6 1 ,9 0,6 3,7 3, 1 1 ,6 3 ,5 2,3 2,2 2,1 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 46,8 46,2 45,9 47,2 45,8 46,9 46,8 46,9 46,8 47,2 46,2 44,7 

Junggesellen 46, 1 45,6 45 ,5 46,2 45,6 45, 5 45,8 46,3 46,5 46,5 1.5,9 43,4 

Obrige Arbeiter 47, 5 44,B 46,2 46,3 44,4 47,9 48,8 47,2 48,5 48,3 46, 7 45,7 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 255, 1 249,3 284,9 237,9 265,5 261 ,7 258, 1 242,4 269,8 239,2 260,9 266,3 

Junggesellen 193,3 200,2 233,3 183,9 200,1 201, 3 187,7 169,5 211,6 174,3 191, 5 214,4 

Obrige Arbeiter 208,7 195, 5 226, 1 195, 9 210,2 213,4 215,7 187,8 218,3 192,9 232,1 206,4 

Br11ttowochenvercUenete ( in DM) 

Vollgesellen 119,46 115,29 130,76 112,26 121 ,48 122,66 120,68 113,60 126, 17 112,80 120,59 119,05 

Junggesellen 89,08 91,39 106,23 84,92 91 ,25 91, 54 86,01 7o,48 .98,31 81,00 87,90 93, 11 

Ubrige Arbeiter 99,22 87,55 104,49 90,77 93,38 102,22 105,36 88,61 105,86 93, 11 108,41 94,31 

1) Ohne Berlin, 
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noch: 1, Erfaßte männliche Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

:~~i:~-1) 
Sehlee- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin Arbeitergruppe wig- Hamburg sachsen Bremen West- Hessen land- #b.rttem- Bayern Saarland (West) Holstein falen Pfalz berg 

s c h l ·o a a e r e 1 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 2 015 59 109 264 43 591 236 47 303 299 64 

1 

177 
Junggesellen 950 30 30 136 26 209 125 17 190 172 15 29 
Übrige Arbeiter 380 5 8 34 6 71 38 1 146 52 19 41 

Geleistete wocbenarbei tsstunden 

Vollgesellen 45,4 44,8 44,5 46, 1 47,3 45,3 45,5 45,9 45, 5 44,7 45,3 

1 

42,9 
Junggesellen 44,7 45 ,4 44, 1 44,9 43,9 44,4 44,3 45,7 44,7 44,8 46,5 43, 1 
Ubrige Arbeiter 46,5 45 ,4 46,5 46,0 47,8 45, 3 44,7 41,6 48,3 44, 3 47,6 43,4 

darunters Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 3, 1 2,4 3, 1 3, 5 5,4 3, 1 3,8 3,2 3, 1 1,9 4,0 

1 

1,5 
Junggesellen 2,5 2,9 1,9 2,4 2,0 2,4 2 ,5 2,3 2,6 2,4 4,3 1,3 
tlbri~e Arbeiter 4, 1 2 ,5 4,0 4,0 5,8 3,7 1,8 0,9 5,2 2,4 7,3 0,9 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47,7 46,9 46,8 48,2 50, 1 47,5 48,0 48,7 48,0 47,0 47,9 

1 

45,4 
Junggesellen 46,9 ·~ 47,4 45,6 47,0 46,0 46,5 46,5 48,2 47,1 47, 1 49,3 45, 1 

· t!brige Arbe1 ter 49,5 47,0 47,6 48, 1 50,2 47,8 46,5 44,2 52, 1 46,8 52,6 45,3 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 263,4 253, 3 285, 1 251,0 267,9 276,5 252,0 245,4 266,7 250,7 261,4 

1 

265, 1 
J11nggesellen 197,3 203, 1 230, 2 185,0 185,7 203, 7 184,2 173,8 213, 7 166,0 218,9 199,3 
Übrige Arbe! ter 218,9 225, 5 241,2 214,7 21C,8 213, 1 173,5 223,7 231,3 223,6 211,9 187,3 

Bruttowochenverdienste (in Dlll) 

Vollgesellen 125,60 118,90 133,29 120,99 134,31 131,39 120,87 119,62 128,03 117, 74 125, 31 

1 

120,29 
Junggesellen 92,52 96,25 105,03 86,93- 85,47 94,82 85,71 83,82 100,67 87,70 107,87 89,97 
Übrige Arbeiter 108,36 105 ,91 114,88 103,26 105, 74 101,96 80,63 99,00 120,56 104,77 111,47 84,83 

Bau - "n d II o b e l t 1 s chlere i 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 1() 650 327 330 1 109 175 4 315 1 0,1 494 1 348 1 315 206 

1 

337 
Jungga.eellen 2 102 73 35 279 39 636 205 103 274 440 18 40 
Ubrige Arbeiter 1 111 30 19 114 7 569 64 34 110 156 8 34 

Geleistete Wochenarbei tsetunden 

Vollgesellen 44,2 43,4 43,2 44,3 43,6 43,9 43,9 46,0 45,0 44,2 46 ,4 

1 

43,5 
Ju.nggeeellen 44, 1 43, 1 43,6 44, 3 43,2 43, 5 43,5 44,8 45, 1 44,6 45,5 44, 1 
Jbrige Arbeiter 44,2 43,2 43, 1 47 ,6 44, 1 43,0 44 ,5 44, 7 44,8 45,6 47,7 42,8 

darunter: Jlehrarbei tsstunden 

Vollgesellen 1,8 1,6 1,6 1,8 2,0 1,9 1,8 2,3 1,8 0,9 3,2 

1 

1,2 
Junggesellen 1,4 0,9 1,8 1, 7 1,9 1,5 1,6 1,6 1,4 0,9 2,5 1,2 
Ubrige Arbeiter 2,2 2,0 1,2 5, 2 3,0 1,7 2,6 2,4 3,2 1, 3 1,7 1,1 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 46, 5 45,8 45, 5 4S, 3 45, 7 46 ,2 46,2 48,2 47 ,2 46,7 48,7 

1 

45,8 
Junggesellen 46,2 45 ,2 45, 3 46,3 45, 5 45, 7 45 ,7 47,3 47 ,2 46,9 48,0 46, 1 
Übrige Arbeiter 46,6 45, 3 44 ,9 49, 7 46,3 45 ,5 47, 1 47,0 47, 1 48,0 49,5 45, 3 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 256,0 270,5 315, 5 243,2 295,0 268,9 248,4 2 cO, 1 243,9· 227,0 258, 5 

1 

269, 7 Junggesellen 193,8 224, 7 247 ,9 187 ,4 210,9 204,6 193,3 184, 3 186,0 181,6 187, 7 204,3 
Ubr16e Arbeiter 208,0 223 ,O 228, 1 208,7 199 ,5 214 ,5 199,4 197,4 207, l 189,3 169,7 179,9 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 118,98 123, 75 143,49 112, 65 134, 78 124,27 114,87 115, 73 115 ,22 106,01 126,01 

1 

123,55 Ju.nggesellen 89,62 101,60 112,40 86, 75 96 ,04 93, 56 68,25 87, 16 87, 78 85,09 90,00 94, 18 übrige Arbeiter 96,88 101.~7 102, 53 103 ,65 92, 32 97,61 93,98 92,72 97 ,58 90,92 94 ,oo 81,50 

1) Ohne Berlin. 
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noch: 1, ErfaBte mlnnliche Arbeiter, durchachnittliche Arbeitezeiten und Bruttoverdienste 

. ::~:~-,) Sehlee- Nieder-
Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin 

Arbe1 tergruppe wig- Hamburg sachsen Bremen West- Hessen land- wu.rttem- Bayern Saarland (West) 
Holstein falen Pfälz berg 

H er r e n a c h n e i d e r e 1 

Erfaßte Arbeiter 

v'ollgesellen 178 51 102 149 20 385 126 32 107 179 27 67 

Junggesellen 106 2 22 8 5 8 56 2 

Übrige Arbeiter 16 3 4 5 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 44, 6 44, 7 43,9 45,9 44,8 45,2 43,8 46, 1 43,6 43,8 44,9 42,0 

Junggesellen 43, 5 43,0 46,0 43,0 45,0 43, 1 42 ,6 44,5 41,8 43,8 41,6 45,5 

Übrige A;-bei ter 44,5 45,0 46,0 43,0 43, 1 44,6 43,0 

darunter1 M.ehrarbei tsstunden 

Vollgesellen 1,2 0,7 0,9 2, 1 1,9 1,2 1,0 1,8 1,0 1,0 1,8 0,5 

Junggesellen 0,1 o, 3 1,2 0,1 2,5 

Ubrige Arbeiter 0,5 2,0 0,3 0,2 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 46,9 48,0 46,0 47,9 46,9 47,3 46, 1 48,2 45,9 46, 7 46,7 45, 7 

Junggesellen 45, 7 45 ,o 48,0 45,0 47, 5 45, 1 44,5 46,4 43,8 46,2 43,3 47 ,5 

UbriGe Arbeiter 46,3 47,0 47, 3 45 ,o 45, 3 46,4 45,0 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellen 215,9 200.~ 261,6 203, 2 202, 7 221, 7 220,6 184,4 209,9 199,3 222, 3 216,2 

Junggesellen 154,6 175,0 179,2 140,0 165, 6 159,0 149, 7 125,0 170,0 153, 3 164, 2 175,8 

Ubrige Arbeiter 150, 7 126 ,2 124,6 131, 1 174,0 167,2 111, 1 

Bru.ttowochenverd iena te (in DM) 

Vollgesellen 101,28 96,45 120,29 97, 42 94,97 104, 74 101,65 88,83 96,36 93,01 103,81 98,90 

Junggesellen 70,66 78,75 86,00 63,00 78,67 71, 77 66 ,63 58,05 74,45 70,75 71 ,oo 83,50 

Ubrige Arbeiter 69,81 59, 33 59 ,oo 59,00 78,87 77,60 50,00 

B ä C k e r e i 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 514 319 223 852 90 2 032 673 350 375 522 78 312 

Junggesellen 833 85 16 231 30 383 207 106 273 497 5 63 

Übrige Arbeiter 630 45 36 118 14 294 51 17 19 27 9 22 

Geleistete Wochenarbe1 tsstunden 

Vollgesellen 45, 6 45, 7 44,7 46, 9 45,8 45 ,4 44 ,2 46, 0 46 ,6 45, 6 47, 1 45,0 

Junggesellen 45, 5 45 ,6 44,4 46,4 45 ,6 45, 4 43 ,6 45, 7 46, 3 45 ,6 46, 1 45,3 

Übrige Arbe1 ter 43,9 43 ,6 46,2 45, 7 46, 1 42, 5 44, 1 43,6 46,0 44,6 45, 5 44,9 

darunter: Mehrar bei tastunden 

Vollgesellen 1,1 0,9 2, 3 1,4 0, 1 0,9 1,2 o, 7 1,4 0,6 2,2 0,5 

Junggesellen 0, 7 0,5 2 ,6 0,9 0,8 o, 7 0,5 1,1 0,5 1,2 0,8 

Ubrige Arbeiter o, 7 o, 6 2,6 1,0 0, 1 0,5 0,3 0,4 0,7 0, 3 0,8 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47,7 47, 7 46, 5 48,9 47,8 47 ,5 46, 3 48,0 48,6 47 ,8 49,4 47,0 

Junggesellen 47, 5 47,5 46,4 48,4 47,6 4 7, 5 45, 7 47,7 48,2 47,6 48, 7 47,2 

Ubrige Arbeiter 46,4 45 ,5 47,3 47, 7 48, 1 45, 7 46, 1 45,7 47,9 46, 5 48,2 46,8 

Brut tostundenverd1ens te (in Pf) 

Vollgesellen 256, 7 243 ,6 289,0 243, 1 279, 2 270,0 257 ,2 242,9 244, 3 237, 1 262, 3 270,0 

Junggesellen 199;8 204,2 223 ,o 195,0 201,8 218,5 198,5 183,0 206, 7 185,9 247,0 210,2 

0brige Arbeiter 192, 3 207,9 250, 5 172 ,2 194, 1 190,8 199,3 171,6 175, 2 217, 3 158,6 215,5 

Brut towochenverd iens te ( in Dl4) 

Vollgesellen 122 ,45 116,24 134, 37 118, 74 129, 15 128,22 119,22 116,48 118,82 113,40 129, 55 127,04 

Junggesellen 95,00 97,06 103,44 94, 32 96,06 103, 75 90, 76 87,30 99,67 88,43 120,40 99, 18 

Ubrige Arbeiter 89,20 94, 66 118, 56 82, 18 93, 46 87, 19 91,84 78, 38 83,96 101,07 76,44 100,91 

1) Ohne Berlin, 
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noch: 1. Erfaßte männliche Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdiensts 

:~t:rl) Sehlee- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin Arbeitergruppe w1g- Hamburg sachsen Bremen West- Hessen land- Württem- Bay~rn Saarland (Wsat) Holstein falen Pfalz berg 

p l e i s C h e r e 1 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 4 492 210 175 484 59 329 689 347 603 530 66 233 
Junggesellen 782 93 44 211 27 336 242 80 376 368 5 49 
Ubrige Arbeiter 315 12 8 40 11 105 15 12 85 23 4 3 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 45,8 45,3 44,3 46,7 46 ,5 45 ,8 45,3 45 ,4 46 ,5 45 ,3 49,3 

_j 

45,7 
Junggesellen 45,6 45 ,9 43,8 46,6 44,8 45,0 45 ,2 45, 2 46,2 45,6 48,0 45,0 
Ubrige Arbe! ter 46, 3 44 ,9 43, 1 47,7 43,3 47 ,3 45 ,9 47, 1 45 ,9 44,0 52,9 43,3 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1,0 0,6 1,1 1,1 1,6 1,0 0,8 0,6 2,0 0,1 3,0 0,9 
Junggesellen 0,6 0,8 0,9 1,1 0,9 0,4 0,6 0,4 1,0 0,1 3,6 1 0,4 
tlbrige Arbeit er 2 ,5 1,9 2,2 3,3 3,4 0,7 1,9 2,6 8,4 1,7 

Bezahlte Wochenstt1nden 

Vollgesellen 47 ,9 47,4 46,4 48, 7 49,2 47,8 47, 5 47,4 48,8 47 ,5 52,,4 47,7 
Junggesellen 47 ,8 48,4 45,8 48,6 47,2 47, 1 47 ,4 47 ,2 48,5 47 ,8 49,8 47,1 

,Obrige Arbeiter 48,5 46,6 45, 1 49,7 48,1 49,2 47,9 49,0 48,1 47, 1 54,8 45,7 

Bruttoetundenverdienats (in Pf) 

Vollgesellen 278,4 268, 1 313,4 272,3 304,5 296,6 275,3 266,5 271, 1 249,7 269,7 290,7 
Junggesellen 216, 5 229, 1 237,7 217, 1 243,2 229,4 209,0 201,3 227,8 193,5 210,3 220,0 
Ubrige Arbeiter 202,4 210, 1 262,3 196,0 255 ,6 190,4 202,8 160,7 215, 3 185, 1 246,6 199,3 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 133,44 127 ,09 145,28 132,61 149,94 141,89 130,66 126,27 132, 18 118,62 141,35 138,68 
Junggesellen 103,50 110,87 108, 75 105,56 114,87 108,03 98,99 95,07 110,50 92,56 104,80 103,57 
Obrigs Arbeiter 98,20 97,87 118,38 97,35 122,93 93,67 97,20 78,70 103,57 87,26 135,25 91,00 

K l e m E n e r e G a e - u n d ll a a s e r 1 n a t a l l a t i o n 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 343 261 329 564 80 926 588 208 716 608 63 314 
Junggesellen 2 208 75 41 195 36 891 198 113 390 255 14 66 
0brige Arbeiter 660 60 37 76 3 161 39 12 152 113 7 52 

Geleistete ·rochenarbei teetunden 

Vollgesellen 44, 7 44,2 43, 5 44,6 45, 1 44, 7 44, 3 45, 4 45,4 44,6 45,9 44,0 
Junggesellen 44,3 43,5 42,9 44,0 44 ,4 44,3 43,8 44, 5 45, 1 43,8 45, 9 43, 1 
Ubrige Arbeiter 44, 7 46, 1 41,8 45 ,6 42, 7 45,0 43 ,6 44,2 44,6 44,5 46,2 43,5 

darunter1 Mehrarbei tsetu.nden 

Vollgesellen 2,4 2,8 1,9 2, 1 3, 1 2,5 2,2 2, 3 3,4 1,8 3, 2 1,9 
Junggesellen 1,9 2,0 1,0 1,4 2,5 2,0 1,8 1,2 2,8 1,0 1,9 1,2 
Ubrige Arbeiter 2,8 4,4 1,3 3,2 1, 7 2, 5 2,2 1,2 3,7 1,8 3,3 1,6 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47,0 47 ,0 45 ,6 46,6 46, 7 46,8 46,6 47,7 48,2 47,0 48,6 46,4 
Junggesellen 46,5 46,0 45, 1 46, 1 46,4 46,4 46,0 46, 5 47 ,6 46,2 49,0 45,2 
Übrige Arbeiter 47, 1 48,2 44,2 47,6 44,0 47,3 45 ,9 46,2 47, 3 46,9 48,9 45, 7 

Brut tostundenverd1ens te (in Pf) 

Vollgesellen 277,8 272,0 339,0 254,7 286,0 287 ,3 266,6 235,8 280,0 260,9 266,4 289,8 
Junggesellen 218,5 227 ,o 270,3 201,9 221, 7 227 ,o 202,7 175, 7 232,4 199,0 171, 7 246,0 
Übrige Arbeiter 230,5 228,3 280,4 226,5 193 ,o 221,9 235, 3 187,7 232,9 231,2 224,8 233,3 

Bruttowochenverdienste (in DII!) 

Vollgesellen 130,49 127 ,93 154 ,65 118,66 133,61 134, 33 124,32 112,42 134,93 122,69 129, 51 134,45 
Junggesellen 101,70 104,48 121,88 93,01 102, 79 105,26 93, 16 81,62 110,,69 91,88 84, 14 111,30 
Ubrige Arbe 1. ter 108,50 110, 12 123,84 107 ,82 84,90 105,0, 107 ,95 86,72 110, 14 108,40 110,00 106,56 

1) Ohne Berlin, 
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·noch: 1, Erfa8te mlnnliche Arbeiter, durchechniltliche Arbeitazeiten und Bruttoverdienste. 

1 Bw,dea-1) 1 
Sehlee-

1 1 Bieder-
llordrh,-

1 Heooen 1 
Rhein-

1 

Baden-

1 
Bayern I Saarland 

Berlin 
Arbeitergruppe wig- Hamburg sachaen Bremen Weet- land- Wlirttem- (Weet) gebiet Holstein falen Pfalz berg 

ll l e k t roinatall a t 1 o n 

llr:faSte Arbeiter 

Vollgesellen 3 643 114 178 398 23 1 408 337 166 550 406 63 

1 

155 

Junggesellen 1 914 34 9 237 14 n2 156 113 400 206 13 35 

Ubrige Arl>ei ter 328 5 12 58 - 86 39 20 50 48 10 9 

Geleistete Wocb.enarbei taatunden 

Vollgesellen 45,5 44, 1 45,5 45, 3 44,7 45,7 44,8 45, 1 46,5 44,9 45,4 

1 

44,2 

Junggesellen 44,7 44, 1 43,8 44,4 43,8 44,6 44,0 44,6 45,2 44,7 44,6 43,2 

tlbrige "!bei ter 46,0 45, 1 46,6 48,5 - 44,9 46,5 43,6 47,4 44,1 45,5 42, 1 

darunter1 lleb.rarbei tsatunden 

Vollgesellen 2,8 1,3 3,3 2,4 2,3 3,0 2,7 2,6 3,4 1,9 3,0 

1 

1,8 

Ju.nggeeellen 1,9 1,4 1,8 1,4 1,5 1,9 2,0 2,0 2,6 1,3 2,2 1,2 

Ubrige Arbeiter 2,9 2,4 3,7 4, 7 - 2,4 3,3 3,0 3,3 0,9 3,0 1,0 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47,7 46,2 47 ,5 47,4 46,5 47 ,9 47,1 47,8 48,7 47,2 47,8 

1 

46,7 

Junsgeeellen 46,8 46, 1 45,6 46,5 45,9 46,6 46,3 47, 1 47,3 47,0 47,1 45,2 

tlbr1.ge Arbe1 ter 48,3 47,0 47 ,9 50,7 - 47, 1 49,1 47,2 48,7 46,9 48,4 44,9 

Brut toetundenverdienete (in Pf) 

Vollgesellen 258,4 255, 7 280,5 236,0 284,9 271,6 251,3 231,6 258,7 238,1 267,7 

1 

249,5 

Junggeeellen 197,8 209,7 240,5 185,4 207,1 202,8 193,2 163,6 203,8 199,4 215,4 191,8 

Ubrige Arbeiter 211,5 251,3 196,3 198,8 - 218,6 212,6 216,4 211:6 203,1 219,2 203,8 

Bru.ttowochenverdienete (in DM) 

Vollgeeellen 123,35 118,01 n3,11 111,88 132,53 130,27 118,24 110,74 125,87 112,48 127,95 

1 

116,49 

Junggesellen 92,55 96,61 109,56 86, 15 95,10 94,61 89,52 77,13 96,38 93,67 101,54 86,67 

Übrige Arbeiter 102, 16 118,20 94,06 100,71 - 103, 10 1-04,44 102, 13 105,91 95,31 106,10 91,49 

• a l er e i UD d A n e t r e icberei 

Erfaßte Arbeiter 

Vollgesellen 12 206 363 490 1 444 263 3 962 1 962 612 1 684 1 252 134 

1 

680 

Junggeaellen 1 770 65 18 257 30 482 306 87 302 189 34 67 

Ubrige Arbeiter 55B 11 15 37 15 82 171 30 128 56 n 4' 

Geleistete Wochenarbei tsetunden 

Vollgesellen 44,9 44,8 44,4 44,5 47,3 45, 1 43,5 44,9 45, 7 45,2 45,4 

1 

43,5 

Ju.nggesellen 44,3 44,4 43,9 44,3 43,1 44,2 43,6 44,6 45,2 44,2 46,3 43,5 

Ubrige Arbeiter 45,8 42,8 43,3 45,8 51,4 47 ,4 43,9 45,0 47 ,5 45, 1 46,7 43,7 

darunter, Mehrarbei tsstu.nden 

Vollgesellen 1,9 1,9 1,8 1,6 4,4 2,0 1,0 1,9 2,7 1,3 3,1 

1 

0,4 

J1inggeeellen 1,3 1,3 1,0 1,2 0,5 1,3 1,1 1,5 1,6 0,7 3,7 0,4 

Übrige A.rbe1 ter 3,2 1,4 1,1 3,1 10,1 4,6 1,3 2,6 5,5 1,0 3,5 0,4 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 47,0 47,0 46, 5 46,6 49,2 47, 1 45,6 46,9 47,9 47,3 47,8 

1 

45,2 

Junggesellen 46,4 46,5 45,9 46,3 45,2 46,3 45,B 46,7 47,3 46,3 48,7 45,0 

Übrige Arbeiter 47,6 44,6 45,2 47 ,9 53,5 49,4 45,9 47,1 49,4 47,1 48,9 45,3 

Bruttoetu.ndenverdienste (in Pt) 

Vollgesellen 255, 1 245,4 295,6 238,7 275,6 261,6 268,2 240,8 241,1 241,B 261 ,7 

1 

284,9 

Junggesellen 211, 5 201,2 253,3 200,7 232,5 216,7 212,4 191 ,6 209,0 211,6 252, 1 243,6 

tlbrige Arbeiter 245,3 218,4 247, 1 236,3 282,6 253,2 241,4 231, 1 262,0 213,2 240,3 241,7 

Bru.ttowochenvei-dienate (in DII) 

Vollgesellen 119,80 115,40 137,45 111, 11 135,65 123,27 122,39 113,03 115,56 114,29 125,01 

1 

128,75 

Junggesellen 98,16 96,45 116,39 92,91 105,10 100,22 97,16 89,48 98,80 97,99 122,91 109,64 

Übrige Arbeiter .117, 17 97,86 l 11,67 113, 16 151,07 125,20 110,81 108,45 129,53 100,48 117,54 109,59 

1) Ohne Berlin, 

, 

_,_ 



2. Erfaßte weibliche Arbeiter, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

:~~t:r1) 
Sehlee- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden-

.Berlin Arbeitergruppe wig- Hambure eachsen Bremen West- Hessen land- Wdrttem- Bayern Saarland (West) Holstein falen Pfalz berg 

H e rrenecbn e 1 d e r e 1 

Erfaßte Arbeiterinnen 

Vollgesellinnen 395 7 9 61 11 107 18 15 55 95 17 21 
Junggesellinnen 318 8 11 44 4 75 20 15 33 107 2 
tlbr. Arbeiterinnen 336 16 36 8 37 61 3 20 154 2 

Geleistete Wochenar bei testunden 

Vollgesellinnen 43,4 43, 6 43,4 43, 5 43,4 43, 7 43, 1 43,9 42,4 43,2 44,3 24,0 
Junggesellinnen 43,9 43, 3 42, 3 43, 7 43,0 43, 1 43, 3 43,9 44, 1 44,6 42, 7 44,5 
Ubr. Arbe1 terinnen 43,4 43,6 n,4 42, 1 41, 7 43, 1 45,S 44, 3 43, 7 35 ,6 27,0 

darunter: Mehrarbe1. testunden 

Vollgesellinnen 0,5 0,9 0,6 0,3 0,5 0, 1 0,3 0,9 0,2 2,0 0,2 
Junggeaellinnen 0,3 0,4 0,3 o,s 0,3 0,6 0,4 0,4 o, 1 
Ubr. Arbeiterinnen 0,3 0,8 0,8 0,6 0,6 o,o 3, 1 0, 1 

' 
Bezahlte Wochenstu.nden 

Vollgeaellinnen 45,6 45,6 45,2 
. 

45,5 45,6 45,7 45, 4 46,0 45, 1 45,6 46,5 44,0 
Junggeaellinnen 46,0 45,4 44,6 45,7 45, 3 45,0 45, 3 45 ,9 4~,3 46,8 44,8 46,5 

·Ubr. Arbeiterinnen 45 ,6 45,6 4:,, 7 44,3 43,7 45,0 47, 7 47,3 46,2 35,6 43,0 

Brut toetunden"l"erdienete (in Pf) 

Vollgesellinnen 177, 1 172,2 220,9 176,9 187,9 181,0 198,3 144,4 183,0 166,7 170, 3 185,6 
Jt1nggesellinnen 136,8 151,5 172,5 144,9 164, 3 140,5 126,6 109,4 133,3 132,3 154,2 158, 1 
tibr. Al:'bei terinnen 139,8 138,2 157 ,2 183,6 149,7 122,3 147, 1 145,8 137,3 148,8 157,0 

Brt1ttowochenverdienete (in DJ4) 

Vollgesellinnen 80,70 78,61 99,89 80,49 85, 73 62,78 90,00 66,49 82,45 75,98 19,24 81,76 
Junggesellinnen 62,90 68, 73 77,00 66, 18 74,33 63,23 57,30 50,21 61,70 61,93 69,00 73,50 
Obr. Arbeiterinnen 63,80 63,03 71, 78 81,25 65,41 54,97 70, 16 68,88 63,40 53,00 67,50 

D am. e n e e n n • i d e r e 1 

Erfaßte Arbeiterinnen 

Vollgesellinnen 981 34 75 92 14 373 71 14 101 156 51 37 
Ju.nggesellinnen 706 4 40 75 16 233 34 17 110 166 11 17 
Uhr. Arbe! terinnen 71 6 14 27 17 

Geleistete Wochenar bei testu.nden 

Vollgesellinnen 43,3 43,6 43,0 43,6 44,2 43,2 42,8 43,5 45,4 42,9 40,6 42,6 
Junggesellinnen 43,4 43,5 42,5 43,4 43, 1 43,2 43,4 42,5 44,5 43,6 43, 1 43,9 tlbr. Arbeiterinnen 42,4 43,0 43, 5 42,3 42,2 38,6 42,9 42,9 

darunter: Mehrar bei testunden 

Vollgesellinnen 0,6 0,0 0,8 0,5 1,4 0,3 0,5 0,1 2,2 0,2 0,5 0,5 Junggesellinnen 0,4 0,2 0,5 1,0 0,2 0,9 1,0 0,2 0,6 0,9 Ubr. Arbeiterinnen 1,3 1,5 0,6 2,9 

Bezahlte Wochenetunden 

Vollgesellinnen 45,4 45,4 45, 1 45,6 46,6 45, 3 44,9 45,5 47,5 45, 1 42,8 44,7 Junggesellinnen 45,6 45,5 44,1 45, 5 45,8 45, 3 45,4 44, 7 46,6 45,9 45,0 45,9 Obr. Al"bei terinnen 44,6 45,0 45,8 44,6 44,2 40,9 44,9 45,2 

Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Vollgesellinnen 153,6 136,4 184,3 131,3 146,0 146,e 167,3 135,2 167,6 153,3 171,7 167, 7 Junggesellinnen 116,2 89,5 138,6 108,2 121,5 113,2 117,8 99,,6 124,8 114,0 122,3 138,1 Ubr. Arbeiterinnen 140, 1 140,0 137,8 117,5 156, 1 111,1 144,8 148,0 

Brllttowoohenverdiene'te (in DM) 

Vollgesellinnen 69,66 61,97 83,08 59,88 68, 10 66,45 75, 15 61, 51 79,56 69, 14 73,43 74,95 Junggesellinnen 53,00 40, 71 61,90 49,20 55 ,65 51,26 53, 50 44,53 58,18 52, 36 55,09 63,35 Ubr. Arbeiterinnen 62 ,44 63,00 63, 17 52, 36 69,00 45,50 65,05 66,88 
1) Ohne Berlin, 
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Handwerkszweig 

Kfz. -Reparatur-
werkstätten 

Schlosserei 

Bau- und Möbel-
tischlerei 

Herrenschneiderei 

Damenschneiderei 

Bäckerei 

Fleischerei 

Klempnerei, Gas- und 
Wasserinstallation 

Elektroinstallation 

Malerei und An-
streicherei . Zusammen, 

3. Zahl der erfaßten Betriebe und Arbeitnehmer nach Beschäftigungsarten 

und Bruttoverdienstsumme aller Arbeitnehmer 1 ) 

Zahl der erfaßten 

Lehrlinge und Gesellen 
Betriebe und· Ange- Anlernlinge 

übrige ) stellten 
Arbeiter2 

gewerbliche kauf-
männische 

1 297 6 579 4 408 6 060 1 006 

831 3 346 423 1 713 56 

3 393 13 862 1 083 1 920 119 
' 

1 008 2 350 222 585 73 

1 012 1 757 173 1 884 32 

4 067 7 977 2 810 1 989 761 

3 498 6 588 3 407 2 138 478 

1 668 8 211 1 240 3 202 233 

1 672 5 886 1 222 4 323 389 

3 017 14 534 601 2 650 70 

21 463 71 090 15 589 26 464 3 217 

Brutto-
verdienst-

summe aller 
erfaßten 

Arbeitnehmer 

1 000 DM 

6 118 

2 009 

7 464 

1 004 

647 

5 021 

5 074 

5 158 

3 712 

7 868 

44 075 

Nur mannliche Arbeiter mit Ausnahme der Her.l"enschneiderei 1 ) B1m~esgebiet (~hnE: Berlin).- 2) . . 
(mannliche und weibliche Arbeiter zusammen) und der Damenschneiderei (nur weibliche Arbeiter). 

4. Gewährung von Kost und Unterkunft 1) 

Handwerkszweig 
Erral:!te Aroe1"ter 

darunter 
--- insges. ml"t VO.J..J.er KOS"t mit Unterkunft 

Arbeitergruppe und Unterkunft 
mit voller Kost 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

Männliche Arbeiter 

Bäckerei 
Vollgesellen 5 514 2 310 41,9 468 8,5 34 0,6 
Junggesellen 1 833 1 291 70,4 80 4,4 11 0,6 
Übrige Arbeiter 630 109 17, 3 57 9,0 3 0,5 

Fleischerei 
Vollgesellen 4 492 1 856 41, 3 1 546 34,4 16 0,4 
Junggesellen 1 782 1 157 64,9 359 20,1 5 0,3 
Übrige Arbeiter 315 67 21,3 75 23,8 - -

Übrige erfaßte 
Handwerkszweige 
Vollgesellen 38 932 210 0,5 13 o,o 81 0,2 
Junggesellen 10 915 J~J 1,5 4 o,o 13 o, 1 
pbrige Arbeiter 3 870 0,3 - - 34 0,9 

Alle erfaßten 
Handwerkszweige 
Vollgesellen 48 938 4 376 8,9 2 027 4, 1 131 0,3 
Junggesellen 14 530 2 609 18,0 443 3,0 29 0,2 
Übrige Arbeiter 4 815 189 3,9 132 2,7 37 0,8 

Weibliche Arbeiter 

Herren- und Damen-
echneiderei zusammen 

Vollgesellinnen 

1 

1 376 

1 

6 

1 

0,4 

1 

2 

1 

o, 1 

1 

1 

1 

0,1 
Junggesellinnen 1 024 18 1,8 1 o, 1 6 0,6 
Übrige Arbeiterinnen 407 6 1,5 1 0,2 - -

1) Bundesgebiet ohne Berlin. 
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5. Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste 

im Bundea1eblet (ohne Saarland und Berlin) 

1 

1 Geleistete Wocbenarbei tsstunden 1 Bezahlte 

J 
Bruttostuüden-

1 

Bruttowochen-Arbe!i tergruppe Erfaßte Arbe1 ter 
1 1 da'r.Mehrarbe1. tsatundenl Wochenstunden verdienste verd1enste insgesamt 

Pf 1)1,\ 

llannliche Ar bei te-r 

Alle e1 fa.t;Jten Handwerkszweige 

Vollgesellen 48 161 44,9 1,9 47, 1 259,8 122, 30 
Junggesellen 14 415 44,6 1,4 46, 7 203 ,6 95, 17 
tlbrige Al-bei ter 4 711 45,0 2, 5 47,4 214,0 101, 35 

Kraftfahrzeugreparatur 

Vollgesellen 821 44,4 2, 1 46,8 255,0 119,43 
Junggesellen 855 4},8 1,5 46, 1 193, 3 89,09 
Übrige Arbeiter 783 45,2 2,7 47 ,6 207,7 98,82 

Schlosserei 

Vollgeselleg. 951 45,4 3, 1 47, 7 263,4 125,61 
Junggesellen 935 44,7 2,4 46, 9 196,9 92,27 
Übrige Arbeiter 361 46,4 4,0 49, 3 219,3 108,19 

Bau- und Mobeltischlerei 

Vollgesellen 10 444 44, 1 1,8 46,4 255 ,9 118,84 
Junggesellen 2 084 44, 1 1,4 46,2 193,9 89,62 
Ubrige Arbeiter 1 103 44, 2 2,2 46,6 208, 1 96,90 

Herrenschneiderei 

Voilgesellen 151 44, 6 1,2 46,9 215, 7 101,22 
Junggesellen 105 43, 5 o, 1 45, 7 154, 5 70,66 
Übrige Arbeiter 16 44, 5 0,5 46, 3 150,7 69,81 

Backerei 

Vollgesellen 5 436 45,6 1,1 47,7 256 ,6 122,35 
Junggesellen 828 45, 5 o, 7 47, 5 199,7 94,93 
Übrige Arbeiter 621 43,8 0,, 7 46,4 192,8 89,38 

Fleischerei 

Vollgesellen 426 45, 7 1,0 47 ,9 278,6 133, 32 
Junggesellen 1 777 45,6 0,6 47 ,8 216,5 103,50 
Übrige Arbeiter 311 46, 3 2,4 48,4 201,7 97 ,73 

Klempnerei, Gas- und flasser1netallati on 

Vollgesellen 280 44, 7 2,4 46,9 278,0 130, 50 
J11nggeeellen 194 44,3 1,9 46,5 218,8 101,81 
Jbr1ge .Arbe1 ter 653 44,7 2,8 47, 1 230,6 108,49 

Elektro ins tallat 10n 

Vollgesellen 3 580 45 ,5 2,6 47, 7 258, 3 123, 27 
Junggesellen 901 44, 7 1,9 46,8 197, 7 92,49 
llbrige Ar.eiter 318 46,0 2, 9 48,3 211,2 102 ,03 

Malerei und Anstre1cherei 

Vollgesellen 12 072 44,9 t ,8 46,9 255, 1 119, 74 
Junggesellen 1 736 44, 3 1,2 46,4 210,7 97,68 
t;brige Arbeiter _545 45, 7 3, 2 47,7 245,5 117, 16 

We1bl1i~he Arbeiter 

Herrenschneiderei 

Vollgesellinnen 378 43,3 0,5 45,5 177,4 80,77 
Junggesellinnen 317 41,9 0,3 46,0 136,8 62,88 vbrige Arbeiterinnen 335 43,4 o, 3 45, 7 139,8 63,83 

Damenschneiderei 

Vollgesellinnen 930 43,4 0,6 45,5 152, 7 69,45 Junggesellinnen 695 43,4 0,4 4'.: ,6 116, 1 52 ,96 Jbrige Arbeiterinnen 71 42,4 1, 3 44,6 140, 1 62,44 

05/32/267 -X.60 -12-


